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Jungen 15 Bezirksoberliga

VfR Wiesbaden : TSG Sulzbach 1888 
Samstag, 18.02.2023, 15:30 Uhr

Großer Jubel beim VfR Wiesbaden – 9:1 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des VfR Wiesbaden, als Robert Lang das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG Sulzbach 1888 bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Lang, Schubert und Guerrero,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 85 Minuten war das
Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Stark im Hintertreffen waren Lang / Schubert nach einem
Zweisatzrückstand, machten Sun / Weißer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewannen die Partie noch im finalen Durchgang. Einen kampflosen Sieg verbuchten derweil Emrich
/ Guerrero, da die TSG Sulzbach 1888 unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Robert Lang gelang es,
Laurenz Weißer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Lange dagegenhalten konnte Joshua Emrich beim 2:3 gegen Dominik Sun.
Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Emrich dennoch im
5. Satz. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Der kampflose Sieg von Malte Schubert bescherte
nachfolgend dem VfR Wiesbaden anschließend einen Punkt. Das Einzel zwischen Unai Guerrero
und Fiete Hogrebe endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Robert Lang die Partie gegen Dominik Sun noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite.
Joshua Emrich war in der Partie gegen Laurenz Weißer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Emrich nun bei 14:
7, während Weißer bislang 3 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf verlorenem Posten
stand Malte Schubert in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Fiete Hogrebe, kämpfte sich
dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Einen Punkt erhielt der VfR Wiesbaden wenig später, da Unai Guerrero sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der VfR Wiesbaden in der Saison nun 9 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.03.2023 gegen die
TTF Oranien Frohnhausen an. Für die TSG Sulzbach 1888 steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen Spvgg. 07 Hochheim am 05.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:
13 geht.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden

Doppel: Lang / Schubert 1:0, Emrich / Guerrero 1:0 
Einzel: R. Lang 2:0, J. Emrich 1:1, M. Schubert 2:0, U. Guerrero 2:0 

 TSG Sulzbach 1888
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Doppel: Sun / Weißer 0:1 
Einzel: D. Sun 1:1, L. Weißer 0:2, F. Hogrebe 0:2


